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Halle Sonnkag

Gerichtsverhandlungen
Halle 4 Mai Schwurgericht Wegen eines Fuß

bodenanſtrichs Die heutige Sitzung hatte ſich mit einer
Strafſache zu befaſſen bei der es ſich um Meineid handeln
ſollte Die Veranlaſſung zu dem Anklagefalle war ſehr gering
fügiger Art ein unbedeutender Civilprozeß wegen Wohnungs
ſtreiligkeiten Als Angeklagte erſchien die verehelichte Bahn
arbeiter frühere Waſchfrau Marie Kohlberg geb Uhlendorf
aus Giebichenſtein 39 Jahre alt aus Zappendorf bei Salz
münde gebürtig bisher unbeſtraft Es wurden ihr zwei Fälle
erwähnten Verbrechens zur Laſt gelegt nämlich am 7 Febr 1894
vor dem Kgl Amtsgericht in Halle in der Civilprozeßſache des
Schmiedemeiſters Heinze wider den Hulmachermeiſter Duſel den
vor ihrer Vernehmung geleiſteten Eid wiſſentlich durch ein
alſches Zeugniß verletzt und am 9 April 1894 als Zeugin in
erſelben Sache eine Verſicherung unter Berufung auf ihren

früher geleiſteten Eid wiſſentlich falſch abgegeben zu haben
Schmiedemeiſter Heinze in Giebichenſtein hatte erwähnten Pro

eß gegen den Hutmachermeiſter Duſel angeſtellt wegen einer
orderung von 75,60 M als Anſpruch dafür daß der Beklagte

die von ihm im Hauſe des Klägers Burgſtraße 9 in Giebichen
ſtein drei Jahre lang innegehabte Wohnung nicht in ordnungs
mäßigem Zuſtande verlaſſen habe wodurch für deren Jnſtand
ſetzen jene Aufwendung nöthig geworden ſei Vom Beklagten
war Frau Kohlberg die jetzige Angeklagte als Schutzzeügin auf
gefordert worden über die Beſchaffenheit jener Wohnung ihre

ahrnehmungen zu bekunden da Frau Kohlberg ſowohl im
September 1890 beim Einzuge des Miethers Duſel wie au
beim Auszug am 1 Oktober 1893 die Reinigung betreffender
Räume beſorgt hatte Die Zeugenausſagen der jetzigen
Angeklagten waren günſtig für den damaligen Beklagten
Duſel ausgefallen und der Kläger Heinze war daher
mit ſeinem Klageanſpruche abgewieſen worden Frau Kohl
berg ſollte der Wahrheit zuwider wiſſentlch falſch unterm
Zengeneide ausgeſagt haben ſie habe beim Reinigen derDuſel ſchen Wohnung in Heinze s Hauſe vor 4 Jahren 1890
bemerkt daß nichts daran gemacht ſondern alles ſo war wie
der ſrühere Miether die Wohnung verlaſſen hatte Sie habe
die Wohnung ſo unſauber vorgefunden daß ſie einen ganzen
Tag mit Reinemachen zugebracht habe auch wiſſe ſie beſtimmt
daß der Fußboden nicht friſch geſtrichen ſondern ſtaubig und
abgetreten war Der Miether Duſel habe ihr die Reinigung
vor ſeinem Einzuge aufgetragen und auch wieder bei feinem
Auszuge Als hauptſächlichſter Punkt der in Fran Kohlberg s
Zeugenausſage falſch ſein ſollte kam der umſtrittene friſche
Fußbodenanſtrich in Frage da der Schmiedemſtr Heinze der
mit ſeiner Anzeige gegen Frau Kohlberg das gegenwärtige Ver
fahren veranlaßt hatte ſich darauf ſtützte fragliche Streicherei
ſelbſt beſorgt zu haben und dies durch Zeugen nachweiſen zu
können Die Aufklärung des Sachverhaltes zu ermöglichen
ſollten 23 Zeugen ihre Wiſſenſchaft darüber bekunden Frau
Duſel erklärte von der Unſchuld der Angeklagten überzeugt zu
ſein Heinze war zuvor vereidigt worden er hielt ſeine Be
hauptung aufrecht die vom April 1890 an leergeſtandene
Wohnung im Sommer ſelbſt durch Fußbodenanſtrich in guten
Stand geſetzt zu haben Die Stubendecken ſeien noch gut
gewefen wie auch die Tapetenbekleidung letztere ſei ſiellen
weiſe ausgebeſſert worden Der Miether Duſel habe ſich
beim Einzuge nicht über Mängel beſchwert Heinze s
Anſpruch auf Entſchädigung für Abnutzen der Wohnung
hatte Duſel im Civilprozeß auf 8,75 M berechnet und ſich zur
Zahlung dieſes Betrages bereit erklärt Mit Heinze s Angaben
über die Fußbodenſtreicherei ſtanden die Bekundungen der Ehe
leute Duſel im Gegenſatz und theilweis auch die Ausſagen noch
zweier Zeugen des Braumeiſters Eckebrecht und des Metall
drehers Wilhelm Bock Dieſe Zeugen meinten von friſchem
Anſtrich zu fraglicher Zeit nichts wohl aber die Spuren der
Fußlbodenabnutzung bemerkt zu haben Dagegen ſtimmten mit
Heinze s Angaben mehrere Zeugen in ihren Bekündungen überein
und wollten theils die Streicherei theils den fertigen als friſch
erkannten Anſtrich geſehen haben nur wußten nicht alle dieſer
7 Zeugen beſtimmt die Zeit ihrer Wahrnehmungen zu bekunden
Manche der übrigen Zeugen vermochten gar nichts von Belang
andere nur etwas über Redereien anzugeben und einige kamen
wegen der Glaubwürdigkeit Heinze s in Frage über die jedoch
nichts eigentlich Verfängliches geſagt werden konnte Die An
geklagte erſchien ganz ruhig ſie war ſichtlich leidend nach ihrer
gleich anfangs abgegebenen Erklärung infolge der durch das

gen ſie gerichtete Verfahren entſtandenen Aufregung NachElelnng der beiden Schuldfragen kam der Staatsanwalt in
ſeinem Plaidoyer zu der Annahme die Schuld der Angeklagten
für erwieſen erachten zu müſſen da von den Schutzzeugen nur
der Zeuge Duſel feſt und beſtimmt bekundet habe einen friſchen
Anſtrich nicht vorgefunden zu haben während Frau Duſel
Bock und Eckebrecht beim Gegenüberſtellen mit anderen Zeugen
nicht ſo zuverſichtlich bei ihren Ausſagen geblieben ſeien Heinze s
Bekundung aber ſei durch 7 einwandsfreie Zeugen beſtätigt
worden ſo daß nicht zweifelhaft erſcheinen könne wo die Wahr
heit zu finden ſei Was den Beweggrund anbetreffe den die
Angeklagte bei der als falſch anzuſehenden Ausſage gehabt habe
ſo könne dieſer wohl in ihrem Verhältniß zu Duſel s bei denen
ſie bedienſtet geweſen war zu erblicken ſein Vom Vertheidiger
Herrn Rechtsanwalt Suchsland wurde das Ergebniß der Be
weisaufnahme in ganz anderer Weiſe gedentet und namentlich
Heinze s Verhalten im Civilprozeß gegen Duſel als unbillig be
zeichnet Was die Belaſtungszeugen von der Zeitangabe über die
Streicherei zu bekunden vermocht hätten ſei doch ſehr unſicher
und nubeſtimmt geblieben wogegen die Schutzzeugen fragliche
Zeit genau anzugeben imſtande geweſen waren Die Rede des
Vertheidigers gipfelte im Antrage auf Freiſprechung der Ange
klagten da kein Veweis für wiſſentlichen Meineid erbracht wor
den ſei Nach kurzer Berathung der Geſchworenen erfolgte Ver
kündung des Wahrſpruchs der auf Verneinung beider
Schuldfragen lautete Demgemäß erfolgte Freiſprech ung
der Angeklagten Sie war nicht in Haſt geweſen Gegen Ende
der Sihung erſchien ſie ſehr erſchüttert und hinfällig

Am Dienstag wird verhandelt gegen den Gutsbeſitzer Oskar
Uhlemann aus Gorenzen und deſſen Ehefran ſowie gegen
den Landwirth Ludwig Gieß ler aus Ludwigſtrauch wegen be
trüglichen Bankerottes und Beihilfe dazu

Halle 3 Mai Strafkammer Diebſtahl Fahr
läſſige Körperverletzung Kuppelei Diebſtahl
und Hehlerei Jn der Nacht vom 4 zum 5 Febr d J
wurden der Wittwe Schmidt in Weſtewitz 2 Ctr 88 Pfd Weizen
aus der Scheune geſtohlen Der Thäter iſt nach den ſtatt
gehabten Feſtſtellungen über eine Gartenmauer geſliegen hat
das Vorlegeſchloß an dem Thore an der Straße zerſchlagen iſt
dann vom Brennereihofe nach der Brennerei gegangen hat das
Schloß an der Thüre des Maſchinenhauſes aufgebrochen ebenſo
die nach dem Gutshofe vom Maſchinenhauſe ſührende ThürAuf dem Gutshofe ſt der Thäter dann mittelſt einer Leiter in
die Scheune geſtiegen wo der Weizen lagerte Von dem Thore
an der Straße führte eine Schlittenſpur nach der nach Halle
führenden Chauſſee und auf dieſer weiter Auf dieſem Wege
trafen am nächſten Morgen der Kutſcher Nitzer und der Arbeiter
Henze den Sattlergeſellen Guſtav Hutzelmann aus Löbejün
der einen mit Weizenſäcken beladenen Schlitten zog und ſich
durch ſein Benehmen auffällig machte Wegen ſchweren Dieb
ſtahls unter Anklage geſtellt ſuchte er ſich damlſt herauszureden
daß er den Schlitten mit den Säcken bei Weſtewitz im Schnee
ſtehend geſunden habe Jn der heutigen her wurde
er jedoch des Diebſtahls überſührt insbeſondere wurde hm auch
nachgewieſen daß er ſich den fraglichen Schlitten vom Arbeiter

I Beiblatt zu Nr 209 der Saale
Eberth in er ort hatte um angeblich ſeine Sachen
von Weſtewitz na er Ba n zu ſchaffen Die Staatsanwalt
ſchaft beantragte 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus der Gerichtshof
erkannte aber nur zu Gefängni von gleicher Daner

Der Zimmermeiſter Friedrich Wilhelm Beyer zu Delitzſch
ſtand unter der Anklage zu Delitzſch am 28 Juli 1894 durch
Shrſaſareh die Körperverletzung des Schneidemüllers Ernſt
Schulze zu Delitzſch verurſacht zu haben indem er die Aufmerk
ſamkeit zu der er vermöge ſeines Amtes beſonders verpflichtet
war aus den Augen ſetzte Beyer iſt Beſitzer einer Sägemühle
zu Delitzſch Zwiſchen dem Standorte des Blockwagens der die
Holzſtämme der Säge zuführt und der rechten Wand des Säge
mühlenranmes befindet ſich eine 0,59 m breite Oeffnung in die
eine aus einem unteren Raume kommende Treppe einmündet
Dieſe Oeffnung war am betr Tage nicht geſchützt Schulze trat
bei der Arbeit unverſehens mit dem linken Fuß in die Treppen
öffnung ſtürzte die Treppe hinunter und erlitt einen Bruch des
linken Unterarmes Die Staatsanwaltſchaft beantragte nach
Schluß der Beweisaufnahme 300 M Geldſtrafe im Unvermögens
falle 30 Tage Gefängniß Der Gerichtshof erkannte den Ange
klagten zwar auch für ſchuldig verurtheilte denſelben aber nur
zu 50 M Geldbuße event zu 5 Tagen Gefängniß Die Auf
wärterin verehelichte Anna Emm rich geb Stahl von hier war
angeklagt zu Halle am 22 Febr d J gewohnheitsmäßig und
aus Eigennutz durch ihre Vermittelung der Unzucht Vorſchub
geleiſtet zu haben Sie wurde vom Gerichtshofe zu 1 Tag Ge
ſängniß verurtheilt Der Gärtnereibeſitzer Gieſeler zu Roitzſch
bemerkte ſeit dem Herbſte 1894 daß die Kaſſe der Zuckerfabrik

ch Roitzſch welche er verwaltete hin und wieder Fehlbeträge auf
wies Da er erfuhr daß ſein Gärtnerlehrling Franke größere T
Geldausgaben machte ſo lenkte ſich ſein Verdacht auf dieſen G
Die Kaſſe befand ſich in einem Geldſchranke der in der neben S
dem Bureau des Gieſeler belegenen Stube ſtand Am
25 Febr d J hatte er von Franke kleines Geld einwechſeln
laſſen Während Franke ihm dies in der vorbeſchriebenen Stube
aufzählte begab ſich Gieſeler in ſein Bureau Sofort trat
Franke auf den offenen Geldſchrank zu und nahm 2 Zehnmark
ſtücke aus demſelben Dies wurde aber von der Tochter des
Giefeler von einer anſtoßenden Kammer aus beobachtet Giefeler
kehrte ſofort zurück und auf Vorhalt geſtand Franke nicht nur
die Entwendung der beiden Zehnmarkftücke zu ſondern auch daß
er ſchon ſeit Anfang Oktober 1894 faſt jeden Montag abend
einige Geldſtücke etwa 40 bis 80 M in der vorgekennzeichneten
Weiſe aus dem Geldſchranke geſtohlen habe Dieſer Diebſtahl
wurde dadurch ermöglicht daß Gieſeler ihn regelmäßig Montag
abends kleines Geld einwechſeln und in der Stube wo der Geld
ſchrank ſtand aufzählen ließ Sobald Gieſeler bei dieſer Gelegen
heit auf kurze Zeit das Bureau verließ nahm Franke aus dem
Schranke welcher der Lohnzahlung halber die Montag abends
ſtattfand offen ſtand faſt jedesmal Geld Er hat zuſammen
etwa 700 M entwendet Hiervon hat er einen Theil dem
Gärtnergehilfen Lochler welcher ſich bei Gieſeler im Dienſt
befand gegeben Dieſer hat von dem Diebſtahl Kenntniß gehabt
ſoll überhaupt Franke dazu angeſtiftet haben Außer dieſem
Diebſtahl war Franke auch noch angeklagt im Dezember 1894
aus dem Bahnhofsgebäude zu Roitzſch einen Spazierſtock entwendet
zu haben deſſen Eigenthümer nicht ermittelt iſt Lochler hatte
ſich außer der Anſtiſtung zum Diebſtahle und der Hehlerei auch
noch wegen Diebſtahls zu verantworten da er im Sommer 1894
aus Gieſeler s Garten Primeln im Werthe von 16 bis 18 Mk
entwendet hat Die beiden Angeklagten waren inſoweit geſtändig
als Lochler nur beftritt den Franke zum Gelddiebſtahle an
geſtiftet zu haben Es konnte ihm dies Vergehen in der Beweis
aufnahnte auch nicht nachgewieſen werden und es erfolgte in
dieſem Punkte denn auch ſeine Freiſprechung Jm übrigen
wurde er zu 1 Jahre 1 Woche Gefängniß und 3 Jahren Ehr
verluſt verurtheilt Gegen Franke erkannte der Gerichtshof auf
6 Monate 3 Tage Gefängniß

Hamburg 3 Mak Das Schwurgericht verurtheilte der
Voſſ Ztg zufolge den Schloſſer Mette wegen Todtſchlags

und verſuchten Sittlichkeitsverbrechens an der dreizehnjährigen
Alwine Strahlendorff zu fünfzehnjährigem Zuchthaus Da der
Sachverſtändige ausſagte der Tod ſei durch Erſticken infolge
eines Mundknebels eingetreten ſo wurde die Schuldfrage wegen
Mordes verneint

Köln 3 Mai Fünf Ziegelarbeiter überfielen in der
Nacht vom 8 zum 9 Febr einen Mitarbeiter mißhandelten ihn
mit Stöcken und Lederriemen zu Tode luden ihn auf einen
Karren und ſchoben ihn in den brennenden Ringofen Am andern
Morgen wurde die verbrannte Leiche von Arbeitern aufgefunden
Gegen die Thäter erkannte das Schwurgericht heute auf Zucht

hausſtrafe von 15 6 Jahren

Vermiſchtes
Katze und Häschen Faſt wie eine Jägerſchnurre aber lehr

reich erſcheint der nachſtehende Fall den der Hubertus er
zählt Jn der Zeit des erſten Satzes erhielt Herr Baron
von Löwen in Gräfenbrück in Thüringen ein neu
geworfenes Häslein und nahm ſich des Mutterloſen das
bereits in den letzten Zügen zu liegen ſchien an indem er ver
ſuchte daſſelbe mit der Flaſche aufzuzieheu Dies ſchien jedoch
erfolglos Die feiſte Hauskatze entledigte ſich ihrer mütter
lichen Leibesbürde Dieſe Sprößlinge wurden ſofort konfis
zirt und der junge Sohn der Wildniß der Katze untergeſchoben
Anfänglich zwar etwas verdutzt über dieſe Fälſchung des Per
ſonenſtandes geſtattete die alte Mian gleichwohl ſehr bald dem
Stiefkinde den Zutritt zur vollen Milchquelle Bis zu dieſem
Punkte wäre nun der Fall kein Wunder des Thierlebens mehr
denn das iſt ja auch alles ſchon dageweſen Aber nun ent
wickelte ſich die poſſierlichſte Jntimität zwiſchen der Pflegemutter
und ihrem angetänuſchten Jungen das unter der Wirkung der
kräftigen Muttermilch zum übermüthigen Springinsfeld ſich
entwickelt hatte Die alte Katze führt ihrem Ziehkinde eine eben
gefangene Maus zu und ertheilt dieſem nun Unterricht
im Mäuſefangen in einer Weiſe die pſychologiſch eben ſo
intereſſant iſt wie von zwerchfellerſchütternder Wirkung Stellt
der Wildfang von Schüler ſich gar zu tärpiſch an ſo wird er

angefaucht und ſchließlich von rechts und links mit Knallſchoten
traktirt Aber umſonſt iſt aller Liebe Mühe, Häslein thul s
nicht Eniſetzt unterläßt die Katze ihren Unterricht im Mauſen
als ſie ihren Zögling überraſcht beim Grasfreſſen Jhr
Haß gegen den Vegetarianer verhindert jedoch keineswegs die
mütterliche Zärtlichteit Nach wie vor verkehrt die Pflegemutter
in zärtlichfter Weiſe mit dem entarteten Pſeudoſohne Täglich
legt ſie ihm ein Stück gemauſtes Fleiſch oder eine gehaſchte
Maus vor als Beweisſtück mütterlicher Aufmerkſamkeit Der
Haſe iſt inzwiſchen groß und vollkommen zahm geworden
wie ein verhätſcheltes Schoßhündchen 497 Lockruf des Haus
herrn folgt Lampe ſofort t ſich ſtreicheln und ſteht mit den
W ſpd namentlich mit ſeiner alten Pflegemama in beſtem
Verhältniß

Mord und Selbſtmord Jn Berlin hat am Sonn
abend morgen die in der Zionskirchſtraße wohnende von ihrem
Geliebten verlaſſene 82 jährige Arbeiterin Pauline Greſt aus
Nahrungsſorgen erſt ihr 5jähriges Töchterchen und dann ſich
ſelbſt aus dem Flurfenſter des fünften Stockes in den Hof hinab
ſirzt wo beide mit zerſchmettertem Schädel todt liegen
lieben

Selbſtmord Jn Kiel hat ſich der Stiudent der Thevlogie
Schwartz aus der Umgegend Hamburgs der vor ſeinem
Examen ſtand in ſeiner Wohnung in der Hoſpitalſtraße
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erſchoſſen Vor der Ausführung der That hatte der ungeMann ſeine beſten Kleider angezogen ſich niedergelegt Tat auf

dem Fußboden ausgeſtreckt Jn dieſer g2pe jagte er ſich ein
Revolverkugel durch die Schläfe und ſtarb ſofort Das Motiy
des Selbſtmordes iſt unbekannt

Ein flotter Zug Der Luxuszug Wien Karlsbad
welcher ſeit dem 1 Mai in Verkehr gelegt iſt übertrifft wie die
Neue Fr Pr ſchreibt weit alles bisher von reß undSchnell ügen in Oeſterreich Gebotene er Orient Expr

legt beiſpielsweiſe die 304 km lange Strecke Wien Simbach
einer mittleren Fahrgeſchwindigkeit von 54 km pro Stunde der
Schnellzug Wien Eger die 455 km lange Strecke mit einermittleren Fahrgeſchvindi eit von 49 km pro Stunde zurück

wogegen der Luxuszug dieſelbe Strecke in 6 Stunden 59 Min
alſo mit einer mittleren Fahrgeſchwindigkeit von 65 km pro
Stunde zurücklegen wird Zur Erzielung dieſer mittleren Fahr
geſchwindigkeit in welche die Aufenthalte in den Stationen
mehrfachen der Geſchwindigkeit beim Durch
fahren der Stationen und dem Fahren auf den Steigungen ein
bezogen ſind iſt eine Erhöhung der Geſchwindigkeit auf ebener
reier Strecke bis zu 90 Em per Stunde bedingt Für dieſe
ahrgeſchwindigkeit auf der an Bahnkrümmungen und Steigungen

von 10 per Mille reichen Strecke waren die vorhandenen Typen
der Schnellzugs Lokomotiven nicht r r und es mußteeine neue Schneltzugs Lokomotive konſtruirt werden welche mit

allen modernen Apparaten und Einrichtungen ve n iſt die
auf die Sicherheit und Oekonomie des Betriebes Einfluß haben
Die Staatsbahnen werden in kürzeſter Zeit 26 Lokomotiven
dieſer Type im Betrieb haben er genug welcher ein

agesSchnellzug ſein ſoll beſteht aus vier Wagen einem
epäckwagen zwei Salonwagen und einem Speiſewagen
ämmtliche Räume ſind mit allem Komfort ausgeſtattet und

Gasbeleuchtung und Dampfheizung r äh Der Zug
auf der Strecke Wien Eger nur in den Stationen Göpfritz
Gmünd Budweis Nepomuk Pilſen Marienbad und Eger an
halten und auf der Linie der Buſchttehrader Eiſenbahn direkt nach
Karlsbad verkehren ſo daß die Fahrt Wien Karlsbad in ca
8 Stunden zurückgelegt wird

Theaterbrand Jn der ruſſiſchen Gonvernementshauptſtadt
Tula iſt das im Kremlgarten Wene Theater nieder
gebrannt Sämmtliche Dekorationen und Möbel des Theater
pächters Tomski ſowie die Koſtüme der Schauſpielertruppe
Mirow Bedjuch wurden ein Raub der Flammen

Auch eine Knuſtkennerin An die ſelige Adelheid von
Mühler erinnert folgende Meldung Miſſis Vanderbilt
die geſchiedene Frau des amerikaniſchen Milliardärs
läßt ſämmtlichen figuralen Schmuck der das Jnnere und Aeußere
des herrlichen Vanderbilt ſchen Palais ſchmückt ausbrechen und
vernichten da ſie durch all die ſchamloſen nackten Frauengeſtalten
in ihren heiligſten Gefühlen verletzt werde Die ſchamloſen
nackten Frauengeſtalten ſind natürlich allegoriſche Kunſt
werke von außerordentlichem künſtleriſchen Werthe

Rotirender Ausſichtsthurm Ein ſolcher iſt das neueſte
Produkt amerikaniſcher Senſationsluſt Das erſte Exemplar
ſeiner Gattung ſoll in Atlantiec City errichtet werden Es
iſt dies nichts Geringeres als ein aus einem leichten aber feſten
Stahlgerüſt erbauter hoher Thurm ähnlich demjenigen welcher
die ſonſt ſo ſchöne Landſchaft an den Niagarafällen verunziert
Natürlich wird er uicht auf Treppen ſondern mit Hilfe von
Elevatoren beſtiegen oben trägt er aber nicht die übliche Platt
form auf welcher herumgehend man die Landſchaft bewundern
ann ſondern die Plattform ſelbſt iſt beweglich und dreht ſi

langſam um ihre Achſe Der Beſucher des Thurmes ſetzt ſi
möglichſt bequem auf einen der ringsherum aufgeſtellten
150 Schaukelſtühle und läßt die Landſchaft langſam an ſich
vorübergleiten

Dynamit Attentat auf eine Schanſpielerin Die im
Bijou Theater in NewYork engagirte Sängerin Camilla

Arville erhielt aus Holland dem Vaterlande derKünſtlerin ein Kiſtchen welches explodirte Die Künſilerin
ſelber blieb unverletzt dagegen erhielt ihr Kammermädchen nicht
unerhebliche Brandwunden

Standesgmtliche Nachrichten
Standesamt Trothg

deldungen vom 28 April bis 4 Mai
Aufgeboten Der Marlthelfer Otto Geißler und Lina Böhm geb Kunze

Trotha
Eheſchlieſzung Der Dachdecker Johann Gottfried Keller und Roſine Emilie

Hinſche Seeben
Geboren Dem Bahnarb Franz Bruno Schramm eine T Dem Arbeiter

Balzer Gola ein S Dem Arbeiter Karl Ernſt Geißler ein S Dem Arbeiter
Heinrich Chriſtian Kölling eine T

Geſtorben Des Arbeiter Karl Gottfried Heide Pauline Hedwig 3 M

Kirchliche Anzeigen
Evangel luth Gemeinde Wuchererſtr 11 2 Tr Sonntag

den 5 Mai vorm 1I0 Uhr Predigt und Abendmahl Paſtor Plengz
Nachm 3 Uhr Predigt Derſelbe

Handel Gewerbe und Pork on
Bei der Deutschen Sſilitärdienst Versicherungs

Anstalt in Hannover waren im Monat April zu erledigen
1514 Anträge über 2,2 5,570 M Versicherungs Kapital dus Vermögen
erhöhte sich von 62,737,000 auf 64,872 600 M Von Errichtung
der Ans alt 1878 bis Ende April 1895 gingen ein 265833 Anträge
ü er 309 131,060 M Versicherungs Kapital Der Zweck der Anstalt
ist 1 Wesentliche Verminderung der Kosten dies Militärdienstes
Unterstützung von Berufssoldaten Versorgung von Invaliden Nur
Knaben unter 12 Jahren finden in dieser Abtheilung Au nahme
2 Versicherung von Kapitalien fällig bei Errei hung eines bestimmten
Lebensalters oder ber früherem Ableben abgekürzte Lebens Ver
sicherung mit neuen Kombinationen welche sehr ernster Beaehtung
werth sind und welche die Anstalt als Alittel zu besonders vorthe Iafter
und sicherer Kapitalanlage emptiehlt

Konsolidirte Alkaliwerke zu Westeregeln Nach dem
Geschäſtsbericht betrug die Förderung in 1894 938,333 Mtr Karnaſſit
2 1,832 Aztr 955 56 Alztr Kainit 01,648 Atr zusammen 1,923,294

Matr 1,702,980 Matr Es enttfielen davon 1,007 821 Aztr zur Verarbei
tung in den eigenen Fabriken 977,256 MAztr 11,000 Metr in fremden
Rabrikanlagen und 904,573 Aztr auf den Absatz zu landwirilwehaft
lichem Verbrauch Der Absatz an Kalirohsalzen und Fabrikaten zeigte
gegen das Vorjahr eine kleine Steigerung Von dem Rohgewinn von
1,91,668 M 474,089 werden zu Abschreibungen 570, 09 A 446,94
verwendet so dass ein Reingewinn von 351,659 M 1,027 123 bleibt
Der Sperialreserve werden 350,009 A 400 090 ühberwiesen als Tanti
dmen 186,15 A 125,13 gerahlit und als 10 Proz Dividen e 700,000
Mark 6 Proz 490,000 vertheilt Zum Sehluss erwähnt der Be
richt dass sich die Gesellsehaft im Verein mit mehreren Syndika s
Werken an der Aktiengeseilsehaft für Bergbau und Tieſbolrung zu Gos
lar betheiligt hat

Der Esohweiler Bergwerksvere in erzielt im März
180,997 M gegen 84,757 im Aürrz 1894 Das dritte Fahresviertel erbraehts
484,480 M gegen 240,114 M in der gleiehen Zeit des Vorjahres Zu
sammen bi Ende März wurden vereinnuhmt 1,323,792 A gegen 780,797 M
bis Ende März 18914

Norddeutsche Zuekerraffünerie Akt Ges Frellstedt
In 1894 wurden ca 500,0 0 Ctr Melasse mehr verarbeitet als 1893 doeh
hat der um fast die Hälkto des früheren Werthes erfolgte a
für Molasse und die ungünstige Zuekerkonjunktur das Ertrügniss star
geschmälert Nach Abzug von 1840,00 Al Konsumsteuer sowie nach
Absetzung der sonstigen Unkosten und Abschreibungen werden 5 or
Hividende vertheilt Die Aussichten für das neue Jahr seien noch viecht
güustig
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Den Akfüonären der Vorddeutsehen Bank wird nnnwehr dieRöckraumg zu 149 Proz oder der Umtäuseh in Diskonto Kommandit
Antheilen in der LTeit vom 6 bis 16 Mai angeboten

Fisenbahn Einnahmen Die Betriebseinnahmen er R

Verloosungen

n gegen 1891 weniger 214 ,627 gegen definitiv weniger 298,918

Getvreide

moftwannv Sämmiliche Getreides ort

en

Vens s g Rh 3 Mai Original Woehenberient von Joyas
en setzten auch während

t dieser Woehe bei riemlich regem Verkehr die aufwärtegeh nde Preis
h l wesentlich höher Weizenkleiepreussischen südbahn im April betrugen 285,364 Al gegen 1894 bewegung tert Weizenme

geviger 70 389 M im ganzen vom I Jannar bis 30 Apr n Vgrhithe urd t T 1060 kg Wentenmei r do
116 bis 124 Naſer 114 120ohne Sack 21 25 21 75 M die 100 kg Weizen
4,10 AI die 10 kg

Sobwedisehe 10 Thaler Loose In der am d vollrogenen Maogdeburg 5 MAni Bericht von Lutze
Verloosung entfielen folgende Gewinne 50 0 Thlr Nr 231 158 1000Thlr Nr 226,552 150 Thör Nr 29,235 114 826 o Mir Nr 110,7
183 074 200,545 219,901 35 Thlr Nr 26813 74,260 88,836 92,261 101,9

i 122 914 166 491 184,223 202,977 203,267 232,282 25 Thlr Nr 37

kleie ohne Sark 4,00 bis

Chemische Produkte
Eeimann Chiles alpeter Bei abgeschwächter Tendenz liegt der Markt für alle

S Termine sehr ruhig und notiren wir heute Loco 7,30 Mai 18957,25 Sept Oct 1805 7,50 Febr Aärz 16060 7,85 A trei
26 ührzeug Hamburg

65 42213 57 ai7 82 300 84 a 93,097 95,928 i28 313 138,567 155,587 London 3 sei Chilisalpeter ordipürans 176,078 214 859 219,185
8 sh 6 d

8 ch 2 ratlinirt

13 Ziehung der 4 Klaſſe 192 Königl Prenß Lotterie
4 Mai 1895 VormittagsNur die Cent i mee ind den betreffenden Nummer

d in Parentheſe beigefägtv 0 295 405 21 521 645

r 1 405m v 1 9 ehe 6 514 703 3123 60 281 301
3 43 8 5300 840 88 6032 218 51 399 548 58 777 891327 38 h 453 94 573 82 864 500 90 8238 90 388 4053 3

970 71 7048 22
7 34 327 34 742 8342 e 70 426 853 504 699 715 ſoonget guoi

76 81 143 500 240 73 84 508 31 33 39 50 780 V 500 3 233
420 49 574 643 719 30 43 805 67 962 13126 429 63463 715 31 W 28 5883 14044 110 12 218 90 57 78 91 459 3000 558

1 87 684 9 990 15027 188 T 351 543 623 766 16188 241309 500 127 1500 599 603 8 o 54 17102 241 300 357 592s 38 61 18122 51 343 96 557 682 837 925 19199 204 86 577 793 998

30312 7 53 7 S 75 7

a e

a o

7 655 3000 590 911 23138 822 933
79 618 801 300 25059 67 291 30462 556 707 68 l 2652 73 458 85 515 214 73 620 88 730 50

815 906 12 27951 182 2018 323 50 464 300 543 98 635 808 90028169 313 300 594 606 64 332 47 z de 26 209101 396 3000 467

609 770 96 867 72
30088 222 306 504 13 670 734 65 r 905 55 86 31061 300 35773 1500 160 525 685 747 77 902 32073 297 412 28 40 590 729 33106

1500 38 500 234 303 50 705 I 000 6 so o 000 35 68 34135 307 443
300 530 80 752 919 35031 121 204 31 88 388 407 99 747 52 810 36
50 61 39020 32 75 196 408 508 639 962 86 37010 81 156 337 48 461
64 562 661 776 8149 912 56 206 359 78 654 74 795 986 390985
186 402 56 3000 513 613 2 81740320 979 a 56 so e 475 89 500 513 314 783 884 939
42119 300 26 564 701 899 97 950 43140 51 402 687 859 960 300 92

4412 78 120 95 301 10 59 98 574 77 778 895 962 45021 86 87
202 95 470 795 500 934 46008 53 201 91 300 447 539 885 651 89 768
816 41 74 974 82 47024 56 160 221 76 1500 408 500 9 605 45 73
83 850 98 978 48197 236 827 406 31 78 564 625 72 708 300 841 69
85 49076 127 288 93 500 411 620 881 91 964

8 00 610 56 801 915 60 51078 92 203 92 325 744 1509
120 830 321 55 925 53 53034 120 229 59 85 81 336 65d fus 500 849 54024 207 431 1500 62 69 70 570 746

820 z5 785 855 966 89 30 000 56097 139 290 620 879 966
57148 1500 207 13 57 341 415 33 42 976 86 58025 26 58 109 2513000 32 211 13 o 479 575 728 59158 257 59 75 395 507 85 917

60 52 296 301 18 416 22 51 531 702 96 925 31 61018 45 68253 91 372 95 538 605 62127 76 80 346 740 819 72 948 63143 85321 5 61157 1500 355 488 690 899 65087 93 223 89 345 413
523 797 300 66082 87 110 389 3000 456 590 654 67003 32 108 18r s 5 720 18 810 e 000 60085 800 So 39

30 z 5 5 2 1 379 1500 410 595 664 916
79078 132 66 288 311 447 08 540 617 711 85 891 71018 44 153

72 77 212 60 77 871 986 72055 72 101 222 359 634 708 978 1300
73113 2514 77 302 461 66 645 704 33 74013 189 241 42 669 741 61 67Se 937 75041 101 217 376 641 772 0 76227 342 66 300 508
e 5 7 45 79 5 R 9 219 865154 815 683 61 1500 7

9 464 5 1 1500 705 832 98 81187 441 876285 82168 92 207 500 80 810 69 76 597 722 80 886 83154 500 96838 835 82 85 81063 291 433 512 38 665 851 914 64 300 85039 48
84 141 432 525 41 45 776 803 946 86040 215 500 379 415 300 648
724 813 45 3 W 415 40 925 48 51 88285 809003 50 101 242

h 38 493 91172 202 90
34 221 345 2 90 3000 324 413 522 62 79 622 780832 977 92085 161 499 521 798 802 11 958 75 76 93021 88 176 13000

280 481 606 766 833 89 979 91014 15 300 61 152 552 520 55 83 806
14 77 934 55 74 95037 223 91 830 1590 97 415 981 96031 332
712 60 300 98 832 97049 68 500 76 223 35 334 10 006 61 547 300

56 500 87 905 97 98013 192 471 513 70 300 654 953 909128

166 564 607 87 760 86 101012 221 367 73 697 873 0209310 61 479 94 520 621 722 r 87 e r 49 h
823 58 910 104157 473 9 3 1587 513 60 800 966 106125 419 550 55 774 76 97 o Jos z

13 Ziehnug der 4 Klaſſe 192 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 4 Mai 1895 Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe deigefügt

Ohne Gewähr

3 524 84 91 670 767 1110 247 748 900 300 81 ees 248 3000 59 74 406 81 552 875 967 3076 550 211 600 ine
364 4136 265 72 91 681 829 972 5291 339 96 662 833 903 7 9
G222 84 338 3000 427 38 536 37 749 903 51 7091 3000 3 o 23

h e h e So3 7 t 1 ſ 3 335433 181 609 73 708 500 991 000 12422 52 624 704 37
42 67 13061 176 98 235 374 96 401 500 46 586 705 49 140658 93
3000 244 82 331 586 823 43 15063 83 130 1500 209 61 308 506 30061 741 93 16000 224 345 520 77 652 847 17451 504 747 60 81 850

7 91 119 70 208 13 407 523 614 707 810 58 19061 150 253 370

20191 218 31 3000 54 385 91 504 26 39 48 300 68 631 1500

123 80 206 30

21086 282 504 44 632 862 924 22077 219 81 96 441 3000 547 73 679 757
773 817 907 59 23049 228 29 534 59 88 709 945 24142 362 99 458
510 1500 94 663 72 700 16 50 863 25053 302 3000 96 703 500 898
26178 304 83 755 950 27372 775 968 28910 33 49 79 112 57 249
316 91 497 92 500 3 300 11 647 741 989 209008 118 211 500 322
484 512 630 3529 209 48 201 592 781 827 915 22 81016 176 355 403 515

e e e
c

i 558 724 M 110 II Ia e 476 578490 148 255 265e e Aue 389 789 911 421167 o fo 99 43 11 225 658 80 667 217

e r h e e a51 151 457 90 440 705 93 4010 6 05 99 210 41 90 318 000 4290
e 23 5000 90 47961 176 547 654 798 806 48 48 225 202 i

I 65 871 538 l1500 49568 291 518 622 34 08 886 950 95

50 57 79 267 375 469 79 508 3000 87 748 911 36 51124 76 253
355 438 88 510 92 693 97 977 52001 37 185 296 300 347 527 800 961

3163 3000 207 40 729 300 30 69 953 92 54013 102 51 62 226 79
403 540 91 563 55121 94 332 35 300 430 61 536 52 96 635 872 91214 300 56054 233 341 405 560 685 86 57546 714 18 31 49 827 909
55 08 32 396 413 1505 16 97 573 50260 335 39 469 94 500 527 298 500 725 8771

c I 61284 1700 369 615 723 815 972 62030
7

a88Co 443 733 6 91 155 215 3 40 1300 538 06 51 814 93050 50 0
s 64060 83 409 300 85 564 90 63734 r 25 e 524 67 70

690 125 200 220 a 5 9 517 628 249 918 31 e 5 r Zr0
72114 279 2201500 502 27 944 71060 344 621 72028 121 8423 81826 74 e 73088 96 11 46 254 98 340 445 82 658 51

7609 286 71201 22 314 415 566 656 82 74 836 300 41 3000
75225 36 351 52 406 557 64 600 720 87 950 76065 76 151 214 611
11500 1863 3000 85 9527 80 883 300 935 81 77410 23 1500 56

0 68i 751 880 22 78131 213 301 26 57 410 5 i 87 15051 745
901 73 79026 243 49 495 414 20 574 83 98 705 920023 135 313 538 97 o T o 41 66 81001 34
205 7 43 41,66 1300 535 46 55 751 805 39 47 904 88 801
s 278 478 631 717 73 32 83172 1500 98 562 620 925500 29 70 148 3 28 3 550 635 992 55083 172 5 6 65 630 718

844 931 37 53 3 24 56

52S

d

1960259 35 z c 732 46 93 965 91
751 830 300 62 92146 89 210 86
23065 92 428 563 619 711

S d S G S DS S 2 S 22 40 95 1215 365 546 661 770 802 5 18 20 98057 57 v es 43 z 831 79
609113 92 296 366 92 762 903 43 85 962

100017 31 270 70 r 317 74 582 615 71 77 s 74 934 1010994 165 219 7 551 So e i 641 42 70 500 850 102074 251 357
404 57 542 717 810 11 965 16324 408 44 81 727 809 919 67 10437
72 525 500 636 56 51 70 28 942 43 89 91 105075 120 212 1500b 70 09 21 401 41 ee8 et b n ab 200 101 Le

889 21008 11 1500 147 285 525

o 299 334 72 97 54 81303 18 23 4

307 405 46 530 32 76 601 300 820 49 985

318 730 45 12308 8 457 272 601 905 7 3

49 876 917 235 09 590 667
28 35 1509 138014 63 300 1s 435 o 000 e de 90 56 139550 113 7 902

761 64 69 800 44 142253 333 6141 71 922 143130
67 706 20 986 144137 474 563 77 o 722 894 954

150 335 423 603 20 300 53 61 989 146264 90
55 149173 307 3000 32 62 419

702 92 846 916 45 159436 48 863 921

711 26 871 90 973 164566 724 26 34 52 908 19 90

782 1500 801 167173 1500 209 40 591 751 803 40

170011 216 41 300 652 749 870 171141 216 44

536 3 41 500 59 699 733 35 999 175033 397 5

901 85 178024 45 810 179670 81ar i 368 406 34 d 1500 39 651 84 703 96
3

ah
J

O

o

SDe

ges79 193060 114 92 493 619 783 847 964 19

Ort

J r

o c De

c S

Se

61 367 641 667 847 9S e

210214 302 27 90 585 656 835 955 211088
415 681 3000 924 63 212248 439 534
213006 93 140 83
953 53 77 1500 954 772 110 75 235 s 83

40 802

107028 300 33 349 495 628
h

du do 68 111057 140 395 4061112015 31 60 31 514 963 67 113004 300 5

393371 90 467 574 889 108007 312 407 e 83 3 750 6840 74 1500

7 28 500 92 d v 550 2 22 65 72 922 63s 13 82 c 96 860 914 90 112579 95 r 43
5

d 5816006 23 545 56 607 3900 341 799 862 84 117055 162 370 72 497246 78 750 51 937 118207 369 459 577 83 W o 57 809 74 79
ä8 621 70 40 48 895 903 121084 190 L 37186 693 704

3000 99 820 95 122068 290 1500 399 626 84 87 726 123012 208 5
66 91 328 88 540 62 66 729 856 916 300 24 121465 93 749 99 997
125139 67 251 302 23 438 731 848 927 126026 287 3000 324 27 56
511 755 881 99 127008 137 211 52 91 350 47 5 651 905 34 128571

30223 42 605 10 832 907 82 l 4 287 336 53 471 522 93
670 750 132172 214 311 492 504 6 h 86 972 133137 331 405 41
535 670 738 97 980 134003 72 89 138 3909 90 247 61 395 496

707 78 136252i 99 o 700 95 c 91 t 132 g5 56 340
5t 308 80 407 563

5

c 287 430 77 511 711 915 141194 220 395 516 22 48 67 81
355 1500 405 56

145067 145
402 631 8 838147089 193 13000 253 479 661 817 910 148511 33 632 85 gts

s 79150926 500 o 75 80 152 t S 47 563 603 703 151004 108 13
225 470 521 603 79 755 59 828 10 009 39 152019 45 500 195630 928 69 83 a 213 67 309 J r r 56 93 94604 933 154155
75 220 500 50 593 670 736 52 849 9 5224 50 391 540 729925 156031 126 67 272 346 90 8086 a W 716 805 157013 124

3000 290 363 555 714 828 66 9259 158912 509 63 291 338 92 419

160932 204 53 300 64 65 320 405 531 643 95 161001 88 107 291
422 529 608 748 60 162252 465 650 837 962 163068 445 526 35 685

165061 107 73
237 310 300 492 513 27 74 773 166090 142 203 20 317 681 437 72

168280 387 402
21 27 48 96 513 66 655 76 98 169020 76 117 67 205 307 300 88 434 579

t 762 172100O 53 410 49 89 763 93 838 967 82 300 173221 626 33 74 174406
13 650 817 74 991

76003 26 117 20 244 316 478 620 725 o 177012 391 423 48 562
9

829 958 80 1590
77 3000 217 34 36 89 302 422 623 85 784 182098 142 279 499

807 800 14 21 85 974 183591 379 91 411 44 97 592 601 747
84141 273 501 639 718 857 185166 91 323 70 489 525 75 691

357 3000 802 300 59 72 80 186147 500 203 75 92 3000 508
2 187066 103 500 11 490 565 746 864 188059 96 125 298 478
4 84 189077 233 520 83 645 54 700 843 514 946 64 82 500

73 3000 125 296 331 496 880 93 943 191180 318 429 30 69
G 676 771 996 192193 232 300 404 51 610 82 740 50 1500

4318 500 47 501
n 99 1500 701 3000 859 904 85 195020 300 90 2566 97 196077 127 509 634 42 717 84 818 639 903 18 197 18519 Wo 466 555 709 845 62 7 198005 410 666 67 810 92

936260 77 431 79 60 4 38 t 259 308 43 637 703 881 907
500 85 97 2023 5 s 500 609 735 866 2033076 115 90 344 95

1390 96 504 500 611 91 802 88 1500 924 26 60 204011 14 194 217
47 440 91 542 64 657 895 945 205143 68 347 488 99 841 47 96 206047
209 328 83 572 603 798 207000 26 309 42 78 714 80 905 13 67 208055
105 76 83 743 300 820 977 209279 442 661 718 960 500

115 t 79 288
6083 9 97921 83 88 3000 353 462 572 214339 i 78 744

215051 67 111 429 46 758 828 64 216061 124 37 265 sei c 745
93 96 615 845 94

927 218695 829 908 9000 209 61 368 59 603 42220043 134 318 28 522 s e 776 221022 127 34 225 s 56
1 946 79 300 222103 1500 5 1500 505 84 863 3000s 97 584 647 857 948 4212 26 39 648 722 t 814 47 za 9923011

96 761 62 93 891
83 590 676 800 1609021 38 41 287 300 360

J 618 509 7431 53 207 17 62
473 535 608 J 960 300 114053 126 250 509 618 96 15216696 es 3000 8700 31 78 817 i

89u

d4 475 a r 96 763 71 850 954 61 68 119117 258
520 236 75 308 71 446 823 63 71 121113

317 464 553 58 62 69 678 842 123256 96 345 53 59

300 62 933 57 116100 7 415 541 558 et i 38
7078 188 96 210 502 612 500 7941 854 118127 333

553 665 733 64
253 469 122160
9 839 78 500 95

124147 333 934 125002 48 162 334 47 457 66 613 40 788 9144 66i 83 127 52 396 451 300 621 813 979 59 13 z
1 618 61 72 847 55 128071 3 330 73 97 105 63 25 1500408 800 533 68 651 1269002 90 3000 112 537 3 59 s 617

Ta0015 92 520 22 615 J 8 980 131105 46 513 743 817 916
79 132090 91 212 314 77 78 607 34 752 936 133277 82 598 644779 888 918 70 13 10 3 171 L 135021 421 58 99 513 79 3000

31 111 311 58 718 23 52 97 834
500 e 300 77 7 139101 15 209 317 576 798

962 137239 731360009374 300 496 555 675 716 831 957 138072 300 427 620 52 63 808
86 429 57 632 58 853 141138 321 514 Se 841 87 142026

265 4 49 622 90 737 82 957 1437 14 250 639 925

64 492 609 832 917 45 98 145133 492 520 3000 837 9
144007 172 205

0070 338 e 410 31 580 93 736 300 904 6 46 Sp 64 47064
180 381 90 99 593 97 852 148927 3000 124

62 ch 264 352
1 500978 488 62 77 96 813 99 2 608 35295 482 587 91 735 59 309 201 324 400 3000 56 814 24 89 798 849 3000 St e92 Igsooe a r e h

5 150 11 144 463 94 350 602 42 151040 86 500 166 206 e
77 80 758 841 55 907 152041 59 r 1500 24 56
73 31 1300 399 658 51 88 309 705 14 842 905 z

983 85 155091 154 233 680 759 82 805 903 8
71 849
r 2141 89 449

15605600be 419 545 872 977 157937 251 541 51 758 iegos 29 37 52 155
94 353 571 92 893 49 971 1591 909 26 35 304 511 9160138 87 334 479 161619 87 500 751 59 D 26 162022 49

57 91 367 561 83 619 36 38 v89 815 86 163130 219 501 601 707 883
920 56 164085 137 86 211 29 312 513 685 742 3000 927 165 103 53
91 98 257 458 5000 608 87 702 863 166084 235 380 529 89 625 92
920 38 167133 41 284 91 412 15 594 631 770 1680 71 100 221 350
408 63 730 87 50 972 76 97 169186 97 203 541 766 813 53 300 935 1500

1700962 188 351 400 746 96 171067 131 48 34
955 71 172025 45 500 151 97 301 435 623 938 173181 274

3 483 558 623 84
3

453 5657 99 646 61 743 802 47 69 907 49 52 174199 375 434 561 721
48 895 175181 90 50 221 29 1445 552 1500 99 625 90 756 888 a
56 241 63 375 499 563 80 669 700 826 89 922 177053 116 46 384
576 793 815 902 178023 74 95 233 579 737 170291 500 309 76 97
406 94 636 73 836 74 972

180 29 511 965 808 54 982 131154 213 60 70 318 95 94 430 700
817 21 925 28 59 72 182134 208 59 305 500 559 1156 200 13 388 89 95 844 57 181117 212 418 19 45 500 94 183035

536 665 812 13
1500 63 943 75 185276 96 644 906 186055 153 1500 231 45 436 5967 80 520 47 1509 713 88 5 884 187 106 33 283 459 628 55

88 771 806 935 183249 82 3000 406 586 674 715 35 865 977 92189955 215 444 81 300 55t 72 812 34

190085 90 132 447 652 826 191028 91 126 260 3891 663 983 192276
507 647 30 9 41 739 49 in 58 479 566 749 85
70 35 420 500 54 622 31 1500 63 732 83 821 993

821 45 191117
195151 388 464690 924 19 9 20 27 35 395 518 82 705 27 1509 536 903 197062

524 300 r 689 833 994 198058 120 859 95 500 199088 172 728
200005 80 174 258 381 618 35 20132 502 744 3000 862 202043

440 557 757 871 923 38 203120 42 233 34 343 1500 401 51 502 36
731 58 831 65 920 31 59 204144 378 480 816 951

92 809 928 20 000 184 730 807 900 55 207147 65 33 219 372564547 96 678 904 208270 391 5 c 726 864 969 3 96 h 94
158 38 41 439 759 1500 879

410074 1300 339 409 78 545 638 742 812 919 21 1046 49 307 89 93
418 350 38 58 652 73 788 936 212381 639 703 3 5573 3025 1500 37 246 450 554 a es e 2

221 62 199 283 91 343 300 652 91 95 215040 82
312 611 67 16084 152 390 252 332 550 651 985

300 182 223 69
17207 1500 39486 548 621 717 390 56 885 963 87 t 64 80 249 90 301 58 70

h e u r Wu 667 u 2001 80a11 55 u 46 J b h 05 37 1 98 221114 216
550 609 2 e 151

95 440 50 91 547 95 635 38 728 68 837 925 78 24299 365 68 421 650
18000 695 207 460109 297 502

Wolle Baumwollew r v e rpool 3 Alai Baumwollen Woehenberieht
Gegenw Woche Vorixe Woche

Wochenumenta 78,000 92,000desgl von ameriknanischeyn e 68,000 85,900desgl für Spekulation 4,900 000
desgl für Export 2,000 2,900desgl für wirklichen Konsuw 62,900 80,900
desgl unmittelbar aus Schitt 75,000 81,000

Wirklicher Erpo r 8,000 4,000Import der Woche o 44,000 79,000avon amerikanische e 38,900 73,000Vorrath e 1,676,000 1,716,000davon amerikanische e e 1,565,000 1,609,000Sohwimmend nach Grossbriiannieu 147,900 110 000
davon amerikanische 113240,000 105,000

Produktoenbörse u New Tor am 3 Mai
Weizen behauptet Kaffee fair Rio No 7 16,00Rother Winter weizen 5 o 70 do Kio No 7 p Aai 14,15
do Weizen p Mai o e 68 do do p Jul 14,55do do p Juli d 69 Zucker J J 2do do p Sept 69 Schmalz Western Steam 65,90
do do p Vez 71 do Rohe Brothers 7,15Petroleum Mais festdo New Vork B,25 do p Mai 9542do Vhiladelphia 8,20 do p Juli

do röhes wow do p Septdo Pipoe liue cort haumene Now Vork
Mai 158 nom do Now Orleans Gp

Mehl Spring clears 2,80 Kunfer loco 9,90
Weizen eröffnete matt und schwächte sich nach Eröffnung noch

etwas ab infolge niedrigerer Kabelmeldungen und Verkänfe des Aus
landes sowie inſolge günstigen Regenwetters im Wesien spüter tratauf Deckungea der Buaissiers und gute Pletznachfrage Erholung ein
Schluss recht fest

Mais anfangs ſest und etwas steigend infolge reichlicher Deckungen
der Baissiers dann trat auf Verkäufe und Realisirungen Abschwächung
ein die jedoch später wieder ausgeglichen wurde Sehluss fest

New NXork 3 AMai Baumwoillen Wochenberient Zufuhren in
allen Unionshäfen 54,000 Ballen Ausfuhr nach Gross britannien 62,000
Ballen Ausfubr nach dem Kontinent 58,000 Ballen Vorrat 645,000
Hallen

h Pin n 7 2 7 7 dAn t 7 S c 5 e sNamen Wohnort Conioht Z5 le
c CSehnlaskneent Kliw Altona Altona 5 15 6 130 5 7

R PDunger Trikotfabr Ber in Berlin 1,5 6 27 5 1o 6
Bernh M üller Kfm Friedrichs re 20 4 15 6 7

felde
J G Baldeweg Krm Gnaden en 5 6 5berg

O Barth Mühlenbes Vehsen Gräfen 30 4 10 6 28 5 21 6mühlo hainchen 3 e
Hauck Bauer Co Mabel Habel 30 4 6 22 5 18 6

schwerdt schwerdt hSkytt Bork Stepping Haders 29 4 29 5 t 5 15 6
leben

L Seidel Kfm Friedrichs Köpenick 5 56 14 6hagen
M Müller Webwfabr Lössnitz Lössnitz 29 4 16 20 5 24 6
G H Matthiessen Kkm Lunden Lunden 27 4 7 21 5 26 7
Wilh Römer Kfm Neukirchen Mlelle 5 6 20 5 17 6
Ed Dielzi Ktm Herspaeh Sehirmeek 29 4 6 6 6

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale Trotha 4 MAai morgens f 2,74 4 Mai abends 2,72

Bernburg 3 Mai 2,35 4 Mai 2,18
oldan Iser Eger BlIbe

Mai V all Wuehs
T7T7TTT

a I all W nehs
Budweis 3 0,41 S Torgau 326 26Prag 2 T 1,57 20 2 Wittenberg 3,90 8 SJurghugrian 2 S 6 Rosslau 40 S 10
un 1,391 I Barby r 3,90 10Pardubitz 0,75 5 Magdeburg 3,30 10

Brandeis 1,37 Tangermünde 12Melnick 1,48 30 Vittenberge 3,49 10Leitmeritz 1,28 26 Dömitz 3 f 2,8 1Aussig 4 P 1,96 15 PLauenburg 4 2,92 5 S
Dresden 0,75 30

Aussig Von den oberen Plätzen werden 28 em Wuehs gemelcket
Magdeburg Alter Pegel der neue Pegel ist schadhaft

Geringste Fahrttiefen
Elbe Aussig 4 Mai Heutige Iahrtieſen 89 Zoll österr Mass

Schiffsfrachten
Aussig 4 Alai Fracht nach Magdeburg 40 Pfg festgehalten

Gebrüder Dold Tuchfahbrikanten Villingeni Baden
gegr 1831 empfehlen zum direkten Bezug aſich an Private

jedes beliebige Maaß beſſere Fabrikate r Buckskin
Kammgarn Cheviot Paletotftoffe größte Muſter

auswahl portofrei ad
F Gebrauens eA T I W I M BlIuster S

Markenschutz beim Kaiserl Patentamt

S u e Fannischeostrasso
Die Rentabilitä it jeder maſchinellen

Anlage wird bedentend erhöht durch Auſſtellung eines öko
nomiſch arbeitenden Betriebsmotors Als ſparſamſte Betriebs
maſchinen ſind die Locomobilen mit ausziehbaren Röhren
keſſeln von R Wolf in MagdeburgVBuckan bekannt und
zu Tauſenden in allen Zweigen der Jnduſtrie und Land wirthſchaft
verbreitet Geringer Brennmaterialverbrauch großeLeiſtungsfähigkeit und Dauerhaftigkeit ſind die Hauptvorzüge
dieſer Maſchinen vermöge derer ſie nicht nur auf allen dentſchen
Locomobil Eoncurrenzen ſtets den Sieg davongetragen haben
ſondern auch auf zahlreichen Ausſtellungen u a in Chicago mit
den höchſten Peiſen ausgezeichnet ſind ar

ä ca eC Kausch Tuchverſand S Ottweiler 64 Trier e gegr 1858empfiehlt zum direkten Bezuge alle beſſeren E Ethengniſe Tuch

Buckskin Kammgarn,Cheviot Anzug Paletot Loden Jagdſtoffe
Muſterauswahl über 500 Proben n Aufträge über 20 portofr

n

Die Unſchädlichkeit ſowie die angenehme zuverläſſige
Wirkung verbunden mit einem Preis den Jeder für ſeine Ge
ſundheit anlegen kann ſind die Gründe geweſen welche denächten Apotheker Rich Brandkt ſchen Schweizerpillen ihren Weg
in der ganzen civiliſirten Welt gebahnt haben Wer genöthigt
iſt ſeine Verdaunng durch ein Mittel zu regeln der nehme

nichts Anderes ackErhältlich à Schachtel Mk 1 in den Apotheken Die Beſtandtheile der ächten
Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind Extracte von Silge 1,5 Gr
Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 2 Gr Vitterklee Gentian je 0,5 Gr dazu Gentign
und Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im Quantum um daraus 50 Pillen im

Gewicht von 0,12 herzuſtellen,

Gräſin Ottilie v R Dieſe anangenehnie Plage iſt leicht zu
beſeitigen durch die Wanzenvertilgungs Eſſenz des Herrn J Wickers
heimer Präparator der königl Univerſität zu Berlin Zu beziehen
in Fl à 50 Pfg und 1 Mk Ltr 2,25 Lir Mk 4 durch
die königl Hoflief chiwan Schwarzloſe Söhne Markarnken
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Amkliche Bekanntmachungen
Ausſchreibun

4

Die Zimmerarbeiten zum Nenbau der auf dem ſlädtiſchen
Gute Gimritz ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Donnerstag den 9 Mai er Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen
ausliegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a/S den 4 Mai 1895
Der Stadibanrath

Genzmer

III
Um Ermittelung des jetzigen Aufenthaltsortes des Tiſchlergeſellen Her

rn

mann Jentſch zuletzt in Halle a/S geboren den 29 Dezember 1876 zu
AltJauernik Kreis Schweidnitz und Nachricht zu den Akten J V e 472/95
wird erſucht

Halle den 30 April 1895
Der Königliche Erſte Stantsantvalt

Wegeban
Der Ausban von eg 330 lauf

Metern Dorfſtraſte ſoll vergeben
werden Zeichnung und Bedingungen
können im Schulzengamte eingeſehen
werden wohin auch gefl Angebote für
Uebernahme der Ausführung bis zum
15 d M erbeten ſind während Zu
ſchlag bis zum 20 d W erfolgt ad
Der Gemeindevorſtand zu Lettin

Ausſchreibung
Die zum Ausbau des durch Sylbitz

bei Wallwitz bis zum Eiſenbahn Ueber
gange bei Trebitz führenden Weges er
forderlich werdenden Steine und zwar
949 ebm rechteckig bearbeitete Plaſter
ſteine von 16 18 cm Höhe und 10 13 cm
Breite 1218 lſden Hochbordſteine von
35 em Länge und Höhe und 10 13 cm
Stärke frei Bauſtelle anzuliefern des
gleichen die Ausführung der erforder
lichen Pflaſterarbeiten incl aller Neben
arbeiten ſollen im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Freitag den 10 Mai er

Vormittags 10 Uhr
an den Gemeindevorſteher in Sylbitz

Cin ſehr ſhöneg Vofnhaus in

Cöthen mit Fabrikräumen
angenehme Lage ſehr billiger Pre is
coul Bedingungen ſofort verkänflich
Anfragen unter 1000 poſtlagernd
Cöthen in Anh erbeten ad
Obexlößnitz Dresden
Reizende Villg

mitten in Gärten gelegen maſſiv geb
Parterre u 1 Etage ſchöne Räume für
größere Familie paſſend mit Bade
einrichtung u allem Comfort Waſſer
leitung Obſt u Zkergarten ſofort zu
verkaufen oder zu vermiethen
Ausk erth der Beſitzer L Roedevrer
Dresden Güterbahnhofſtr 20 ad

Reſtaurationsgrundſtück
in Alt Leipzig flottes Geſchäft Umſatz
jährlich 1200 hl Bier Arbeiterverkehr
ſofort zu verkaufen Erforderlich 15
bis 20,000 ev Brauereiunterſtützung

unter Beifügung eines Probepflaſter
ſteines einzureichen Angebote auf
Pflaſterſteine unter 100 chm werden
nicht angenommen

Sylbitz den 3 Mai 1895
Der Gemeindevorſteher

Reußner ar
Verdingung

Zur Vergebung der durch den Aus
bau des durch Sylbitz bis zum Eiſen
bahn Uebergguge bei Trebitz führenden
Weges erforderlichen Fuhrenleiſtungen
und zwar 1927 chm Pflaſterſand aus
Trebitzer Feldmark anzufahren circa
1400 cbm Ausſchachlungsboden zu ver
fahren iſt öffentlicher Bietungstermin S
auf Sonnabend den 11 Mai er

Vormittags 10 Uhr
im Gaſthaus zu Sylbitz anberaumt

Sylbitz den 3 Mai 1895
Der Gemeindevorſteher

J Am 6 Mai 1895 Vormittag 9 Khr wird das S
J Grundſtück Groſje Stein
I ſtraſze Nr 28 zu Halle a/S S
S Gaſthof z alten Schlwan S

im königl Amtsgericht hier S
S Zimmer Nr 31 meiſtbietend S

verkauft Se

an
alleiniger im Orte mit Tanzſaal und

Materialgeſchäft ſowie 8 Morgen gutes
Land großem Obſt und Gemäüſſe
garten 2c ſoll bei 2000 Thlr Anzahlung
baldigſt verkauft werden durch

Wilh Weilbelzanl
J Grenuſzen in Thür ar

Reſtaurant
mit Fleiſcherei

in Garniſonſtadt vis vis einer Kaſerne
gelegen ſoll für 800 Mark pro Jahr
verpachtet werden und kann Antritt
eventnell ſofort geſchehen Näheres bei

Wilh Weibelzahl
Greuſzen in Thür ar S

Hotel Verkanf
Ein vorzügliches Reiſehotel

mit guter Reiſeknndſchaft iſt
wegen Krankheit ſofort billig zu
verkaufen Preis 150,000 An
zablung 15 20,000 Umſatz ca
40,000 Logis ca 9000 28deſeßbare Fremdenzimmer 2Speiſe

ſäle mit compl Jnventarien Zum
Hotel gehören 10 Morgen Land
Offerten unter 846 P an die Ex
pedition dieſer Zeitung

c qcclcqcchetAltreuommirkes Hotel
beſte Lage Leipzigs altershalber zu
verkaufen Erforderlich 20 30,000
Burghardt Entritzſcherſt 15 J Leipzig

Reußner ar e

1 Ppuſten reintwoll
1 Poſten reintwoll

1 Poſten reintvoll
1 Poſten reinwoll

à
auf Acker auszuleihen durch

Ernst Haassengier Co
W Vankoeſchäft Salle a/S

Zu ſofort oder ſpäter
werden auf 47 Bauplätze des Acker
plans 39 zu Halle a/S 18 Morgen
zwiſchen Riebeck Stiftung und Waſſer
thurm 50,000 Mark 1 Hypothek
zu 4 o geſucht Gefl Off erbeten sub
853 N an die Expedition dieſer Ztg ar

Jn meinem Grundſtück Leipziger
ſtraſie 56 iſt ein

I aciem
mit oder ohne Wohnung zu verm s

Carl Lüttig Halle
Taden Contorränme

Werkſtatt Große Brauhausſtr
N nahe Leipziger Straße ſofort billig

J zu vermiethen Näheres
Leipziger Strafe 87 II

Bahnnähex

s eW heller großer Raum
Ca 80 qm als Werkſtatt oder
Niederlage zu jedem Geſchäft

X paſſend ſofort zu vermiethen ebenda
Stallung für 2 Pferde 8

2 Magdeburger Str 60 I
Sofort zu vermiethen

120 ODumn Stallung Boden und
Hofraum Frieſenſtraſze 14Zu erfragen 1 Treppe rechts

Schwetſchkeſtraße 28
Wohnung im Vorderh 2 St 1 K
u Zubehör 1 Juli zu vermiethen

für 200 Mk z 7Wohnung zu vermiethen
Bernburger Straße 21

ESommerwohnung
St 2 K zu vermiethen GiebichenſteinWittekindſtr 39 vie vis Bad

Wittekind rUnmöbl St mit 1 auch 2
part und 1 kl St Sof zu vermiethen Blumenthalſtraßze 28 8

Freundl möbl Zimmer ſeparater
Eingang billig zu vermiethen

F Sohst Schwetſchkeſtr 9
Fein möbl Zimmer mit Kabinet für

ält Herrn Beamten od Lehrer vaſſ
preisw zu verm Sophienſtr 12 II

Ein gut möbl Zimmer
mit Kabinet iſt zu mäſtigem Preiſe
ſofort zu verm Grünſtr 9 J
M Zim mit Schreibtiſch Anhalterſtr 7 J

Gut mbl Zim m Cab Gr Steinſtr 22 II
Frdl möbl Zim z v Gr Klausſtr 38 II

Grofſ es gut möblirtes Zimmer
Gütchenſtraßſte 1 I rechts

1 ſort3 möbl Wohnungen nie
Gr Wallſtr 42 I links

Anſtänd Schlafſtelle Tauben
ſtraſze 15 Vorderhaus 1 Tr

Anſt j Mann findet Schlafſtelle
im Wollgeſchäft Mansfelder Str 3
Anſt Schlafſt Gr Steinſtraße 89 III

Eine Dame ſucht ſchön möbl Zimmer
mit Penſion b kl Fam Off u H M 783
an die Annonc Exp G L Daube Co
Leipzig Petersſtraße 34 ad

x Manſardentvohnung 150 Mit
x Wohnunng 155 zu vermiethen

Burghardt Eutritzſcherſt 15 I Leipzig Wuchererſtraſze 62

Als beſonders vortheilhaft empfehlen
Loden prima Qualität Mtr 80 Pfg
Ereperbeige und Fantaſie Stoffe ſehr geeignet für leichte

Sommerkleider Mtitr 1 M
Latyntennis Stoffe Mir 1 M
Loden RNoppé für praktiſche StraßenToifetten Mir 1,25 Mk

Rud NMemann Nachf

J ne

W Gutestellung schnell überall
hin Jedermann ford p Postkarte Stellen
Auswahl Courier Berlin Westend ad

E Ia Hamburger CigarrenFirma sucht einen Vertreter oder
Reisenden f Restaur u Priv g hohe
Vergüt Bew u C 6943 an IIeinr
Eisler Hamburg

Augemeldet
Offene Stelle ſür Lageriſt für

Sprit Liquenr und Eſſigfabrik
Lageriſt für Lager und Reiſe für

MöbelBranche per ſofort
Erfahrene Wärterin für chirurg

Privatklinik
Gärtner für Domäne
Buchhalter f Robzuck Fabr 1 Jull
HotelGeſchäftsführer i geſ Jahr
Fabrik Aufſeher der im Stande iſt

Lohnbücher zu ſühren auch in den
Vorſchriften des Jnvaliditätsweſens
nicht unerfahren iſt Da ihm die Aus
zahlung der Gelder für 150 Leute ob
liegt wird Kantion gefordert
Jalleſhes Placir IJnſtitnt

r Klausſtr 40 C Schröder
Bei Anfragen 204 in Marken erbeten

Stelle Geſuch
Wir ſuchen für einige unferer

Schüler die bereits in der Praxis
waren und mit der neuen Buch
führung des landwirthſchaftl Cen
tral Vereins vertraut ſind Stellung
als Verwalter und als
Volontär Verwalter
Nähere Auskunft ertheilt
Direktor Abelmann Halle g/S

Leipzigerſtraße 53

0OSCG
Tüchtige Verkäufer geſucht Adr erb

sub B L 119 Braunſchweig poſtlag

Gärtner Geſuch
Zum ſofortigen Antritt wird für ein

Riktergut ein im Gemüſebau tüchtiger
unverheiratheter Gärtner geſucht
Meldungen mit Zeugniſſen b Direktor
Ed Abelmann Halle Leipz Str 53
erbeten

Tüchtige Möbeltiſchler auf fonrnirte

Arbeit ſucht rBernh Grunwalcdd Rathhausſtr 6
Ein tüchtiger erf älterer Gärtner

gehilfe ſofort geſucht 3
Gärtnerei Salzmünde

Ein junger Banbefliſfener welcherl 3 Jahre praktiſch als Maurer gearbeilet

bieten Derſ wird

auch bereits 3 Semeſter hindurch die
Bauſchule beſucht hat ſucht Beſchäf
tigung in einem tiechniſchen Bureau
Gef Offerten sub R 5739 an die
Expedition dieſer Zeitung erbeten

Welch edelgeſ Herrſch Geſchäftsh
S Herrod Dame würdeein ſehr anſt Mann

35 irg welch Beſchäft Factotum
ſ durch zuverl

e Fleiß u Treue ſehr dankbar beweiſen
Gut Handſchr u g Zeugn Ganz gl wo
Gefl Off O 5754 an die Exp d Zta erb

Suche zum 1 Juli einen ordentlichen
Hausburſchen vom Lande

W Reichert Geiſtſtr 37
Köchin Haus Kinder u Waſchmdch

geſ d Fr Rötzſcher Gr Ulrichſtr 3 II
Mdch n außerh ſof b hoh Lohn geſucht

Junges reinliches Mädchen zur Auf

Jnh Weiss Freytag
Teipziger 5tr 105

Jn einem großen Dorfe in Anhalt
zwiſchen Cöthen und Deſſau iſt eine
Bäckerei mit 7 Morgen Feld für
18,000 bei 3000 Anzahlung zu
verkanfen Offerten Nr 1621 erbittet
V Schiller Salle a /S Mans
felder Str 55 I rNeue g verzinsbare Wohnhäuſer
mit und ohne Läden ſind bei ganz wenig
Anzahlung zu verkaufen Offerten unter
2 2 659 an die 2 Exp d Ztg erbeten

HypothekenCapital
bis 60 h der Taxe von 4 h an

10 oder 15 Jahre feſt s
M Oberlaender

Bank Commiſſion Kanlenberg 1

UypothekenrKapital
J ank gute I Iypothek zu nied
S rigem Zinsfuss oerivt
M 0 II Fischer perlelasee 18

Auszuleihen
30,000 Mt
zu 40 ſofort und 75,000 Mk zu

4 zum 1 Oktober anf erſte
Hypothek

Der Juſtizrath IIerold 6
3000 59 ſich Hypoth auf Grundſt

Mitte d Stadt zu cedir geſ vor 9000
Off u Xx 658 a d 2 Exp d Ztg erb

h S W re a g2 S S S See S S S
ansfelder Str 55

S

Halle a S
S We ed e e e

ſind zwei nebeneinanderllegende Stuben
zu Bureauräumen oder zur Wohnung
geeignet abzuvermiethen r

6 heizbare Zimmer
und Zubehör 1 oder 2 Etage Mitte
der Stadt zum 1 Oktober 95 ge
ſucht Off sub J p 4647 bef Rud
Mofſſe hier

K Vrauhausſtr a S
2 Etage Vorderhaus

Wohnung für 200 2 St u
Küche 3 Etage Seitenflügel
ſofort oder ſpäter zu verm Näheres

Leipziger Straſte 87 II

Weidenplan 2
3 Etage 3 St Zub zu ver
miethen und /7 zu beziehen

x Friedrichſtraſte 54
Wohnung 2 Stuben u Kammer

X Gartenausſicht Küche Entree 250
X ſofort zu vermiethen

2 St K u Zub an anſt Leute ſof
od ſp z bez Näh Streiberſtr 21 I I

Gr Steinſtr 74
X iſt die getheilte 3 Etage zu ver

miethen und 1 Juli oder 1 Okt zu
beziehen Carl Steckner

Freundl Wohnung für 330 Mk
ſofort zu verm Georgſtraſze Z

Frdl Wohn I Tr St K ſogl od
ſp z verm Giebichenſtein Hobeſtr 20

Wolm f 150 300 Anhalterſtr 8
Strohſäcke Säcke und Planen Schlaf und Pferdedecken empfiehlt billigſt

ohnnng ſür 300 3 Stuben

d

am Markt

Zur Kostenfreien Besetzung
offener Stellen

im Comtoir Laden Lager oder für die
Reise erbietet sich der KRaufmüän
nische Verein zu Frankfurt

Main Jahresbeitrag für auswärt
ordentl Mitglieder 5 Alk Pinschreib
geld für stellesuchende Handlungsgehilfen
Nichtmitgl 210 Mk für 3 Monate

Stellen besetzt 1894 2342 seit 1864

ca 32000 adJ W Wer ſchnell u mit geringſten
Koſten Stellung finden will ver

S lange per Poſtkarte die Deutſche
J Vakanzen Poſt in Eßlingen a N

Koufwäuniſcher Lereinzu Leipzig

Abtheilung f Stellenvermittelnng
Jederzeit reichliches Material

von Velverbern ad
Vakanzen in großer Anslvahl

endenR eisender
gegen gute Proviſion für Chocolad
Fabrik geſucht Offerten erb unter
D 4726 durch G L Daube
K Co Dresden ad

ini Weingroſ handlungKheinisehe ſucht geg gute Proviſion

Vertreter für den Verkauf an Wieder
verkäufer n Private Off unt H C 91
poſtl Wiesbaden, ad

Ein penſionirter oder emer

Beamterſchreib und ſprachgewandt wird gegen
monatliche n event dauernd
zu engagiren geſucht Offerten und
perſönliche Vorſtellung erbeten

Rathhansſtraſe 17 Hof I

wartung geſucht Anhalter Str 10 UI r

Ein ordentliches Dienſtmädchen
ſofort geſucht Gr Klausſtr 27
Aufwartung wird geſ Mühlweg 15 p

2 1 Dparkhien reich u paſſend Stetseiraths große Auswahl in unſerem
Journal Fordern Sie Zufen

dung Porto 10 Pf erbeten für Damen umſonſt
OffertenJournal Berlin Charlottenburg 2

Ein geb wirthſch Mädchen Ende
Zwanziger mit eiwas Vermögen wünſcht
die Bekanntſchaſt eines Beamten behufs
Verheirathung zu machen Wittwer nicht
ausgeſchl Gef Off H S hauptpoſtl Halle

mögen sich vertr w an Fr HebDamen Mellieke Berlin Wilhelm

strasse 122a Sprechz 6 A d Nat ad
beſſ Stände find Rath AufnDamen z Niederk u ſtreng amtl Discr

von wo aus nichts nach der Heimaths
bebörde berichtet wird Berlin
Friedrichſtr 16 Heb Bäder i Hauſe a4

Rath ertheilt in jeder Angelegen
heit diskret Frau Gleditzsetr
a Leipzig Berliner Str 42 I
Drei wollene Kinderjäckchen

ein weiſjes Mützchen für Knaben
gefunden worden Abzuholen

Lanrentinsfſtr 16 v

Brief erhalten beſten Dank
Antwort folgt Gruſz n

Laß m nicht mehr ſo lang al es
iſt zu ſchreckl

Familien Rachricht
TodesAnzeige

Heute Mittag 12 Uhr ſtarb unſere
innig und SchweſterSchwägerin und Tante Frau Ober
landes Gerichts Aſſeſſor

Müller Aurelie geb Wahn
auf das tieſſte betrauert von den

Hinterbliebenen
Halle und Cöthen den 4 Moi 1895

Albin 3a Große Ulrichſtraße Nr 32



Grosser Rester
Kleine Reste für Einsätze u Garnituren in schwarzer u farhbiger Seide

5 m Reste für grössere Garnituren und Blousen
10 14 m Reste als knappe Roben besonders im Preise zurückgesetzt

G SChWarzTCGMnhergPoststrasse 910

Nur Montag und Dienstag

Wer kauf vo auffallend billigen Preise
Kleine Plüsch und Sammet Reste für Handarbeiten
Grössere Plüsch u Sammet Reste für Besätze u ganze Kinderkleidchen
Blousen Reste in glatter und gemusterter Seide in grosser Auswahl

Halle SaaleG
Sspeceſfalgeschäft für Plüsceh Sammet und seidenstoffe

aLwiſenheim in Gerurode g H
bietet von 15 Mai bis 15 Oktober
Damen welche der Erholung bedürfen
deren Mittel aber beſchränkt ſind
Sommerfriſche Der Tagespreis
beträgt für Wohnnng und Verpflegung
Zimmer mit 2 Betten die Perſon 4 150
Zimmer mit 1 BVett 2 bis 2,50

Anmeldung und Anfragen an die

orſteherin arlen Clara Vollmar daſelbſt

Hasserode
bei Wernigerode i II

erstklassiger Luftkurort

IIotel und Pensionat
Steinerne Renne

unmittelbar am Walde gelegen Mai
und Juni ermässigte Preise Telephon

anschluss Nr 14 adTheotor Niewerth

Leipziger Sanatorium

x Raturheilanstalt
Stantlichconeessionirt Leipzig Gohlis
Besitzer B Wenzel Prospecfegralis

Anstaltsarzt Dr med Ihlder ad
S Nervöſen und

Erholungébedürftigen O
empfehle ich mein Hotel I R nebſt Villa
Herrliche ruhige Lage Vorzügliche Ver
pſlegung u Penſion Von jetzt bis Mitte
Juni bedeutend ermäſtigte Preiſe
Loylerberg a H See rer

Höhencurort Altenan

im GOberharz aallötel Rammeberg

alt bewährt mit Villa Billige
Penſion bei längerem Aufenthalt
Omnibus am Bahnhof Oker

Beſitzer Gebr Rammelsberg

Morgen Montag

Titsch Charlottenſtr 7

Der Esdes Dereins zur Erhaltung von Freihetten für arme Kranke
ward Montag den G und Dienstag den 7 Mai von Morgens 10 bis
Abends 6 Uhr in dem durch die Güte des Herrn Achtelſtetter zur Verfügung
geſtellten großen Saale des Hötels zur Stadt Hamburg ſtattfinden
Auf Koſten des Vereins wurden im vergangenen Jahre 42 Kranke an
2456 Pflegetagen in den Königl Univerſitäts Kliniken dem Diakoniſſen
hauſe und mehreren Privatkliniken verpſogt Von den 42 Kranken litten viele
an ſchweren Krankheiten Operationen Reſektionen u drgl mußten vollzogen
werden und bei Nervenübel Typhus Diphtheritis Scharlach Jnfluenza u a
war ſorgſamſte Pflege erforderlich Die meiſten Patienten könnten vollig her
geſtellt oder doch weſentlich gebeſſert die Heilanſtalten verlaſſen und zu den
Jhrigen zu Arbeit und Beruf zurückkehren Auch war es dem Verein ver
gönnk zu einer Zeit wo das Heilſerum noch ſchwer oder gar nicht zu bekommen
war für 100 Mark davon durch freundliche Vermittelung des Herrn Profeſſor
Dr Bebring dem Digkoniſſenhanſe zur Verfügung zu ſtellen und ſind damit
glänzende Erfolge erzielt worden Endlich ſind für Gründung von Freiſtellen
in der demnächſt hier zu errichtenden Kinder Heil und Pflegeſtätte 5000 Mk
von uns deponirt worden So iſt im vergangenen Jahre wieder viel geſchafft
worden und wir dürfen wohl ſagen daß Gottes Segen ſichtlich auf unſerem
Werke geruht hat Aber unſere Mittel ſind auch wieder erſchöpft und es gilt
rüſtig weiter zu arbeiten wollen wir den Anforderungen die ſich von Jahr
zu Jahr ſteigern gerecht werden Darum wenden wir uns an alle die gern
dazu mitwirken wollen daß Krankheit gehoben Elend gemildert Armuth
unterſtützt werde mit der dringenden Bitte durch Einkäufe auf dem bevor
ſtehenden Bazax unſere Zwecke gütigſt zu fördern x

Der Vorſtand
Lina Mühlmann Johanna v Kaltenborn Emmy Bethcke

Ergte Iandeſslebranstaſt Stultgart See
Kurfe Tüchtige hentzutage nothwendige Ansbildung Eleven v
ca 16 30 Jahren Abgehenden ſorgen w f Stellg Eintritt jederzeit
Auf Wunſch Penſion i Hauſe Proſpect überſ d Direction C V Jung ad

Eier hh n aC KESSEILER Fatont Bureau Meer
kFröbel scher Kindergarten
des staatl eoncession Kindergärtnerinnen Seminars

von Eysseli Weidling vorm I Sellheim Laurentiusstr 7
Aufnahme neuer Zöglinge jederzeit

Otto Haresse geueeee Naturheilkunde
Wohnnng Leipziger Str 15 Eingang Gr Sandberg

behandelt mit D jeder Art Billige Wohnung fürbeſtem Heilerfolg Krankheiter Auswärtige wird nachgewieſen r

eeeeerr
Grosse Domban Glelcälotterte

Ziehnng ſchon 8 u 9 Mai 1895Hauptgewinne W Siart Paar ohne
riginallooſe à 2 Mk Porto und Liſte 30 Pfg

Georg Joseph Berlin Grünſtr 2
Telegr Adr Bukatenanann Berlin

m Neun Hröſffmnuung
Wein Restaurant Rebstock

S Alte Promenade 6 Tingang Kaulenberg
Inhb Ph LIIöblich Ehrenbreitenstein Coblenz

Lig Weinbau und Kelterei von Rhein und Floselweinen,
Ausschank nur guter reiner Weine bei billigster Berechnung
Gute Küche Diuers Soupers Speisen à la earto zu jeder Tageszeit Ga

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend mache hierdurch die ergebene Mittheilung dass ich
mit heutigem Tage die Bewirthschaftung obigen Lokals übernommen habe und bitte um gütigen Zuspruch

M R

Täglich FFeB und GI frischer Braunschweiger Stangenspargel

Mitta gstisch von 18 Vhr
I,25 FElc im Abonnement 1 Fük

W ſchützenhanfe

Hochachtungsvoll S
Restaurateur und KüchenchefO G

Telephon Anschluss 242

c R m

Wiener Café Moltke
Magdeburger Straße 6

Fernſprecher 821
Elegantes Verkehrslofal Augenehmſter Aufenthalt

für Familien
Reiche Auswahl von Zeitſchriften aller Art

S Tüglich friſcher Maitrank
W Tag und Nacht geöffnet

Alois Eecrzberger Cafeétlter

uf zur SaaleTerraſſe
Jdylliſch gelegenes Reſtaurant am Ufer der Saale

empfehle Naturfrennden, Ergebenſt

Karl Landmann Saale Terraſſe
Ordentliche General Verſammlung

der Ortslrankenlaſe für Völlcher Drechsler Glaſer
zu Halle a S

Dienstag den 14 Mai 1895 Abends 8 Uhr
im Reſtaurant Englischer Hor Gr Berlin

Tages Ordnung
1 Verleſen des Protokolls der letzten Generalverſammlung und einge

gangener Schreiben
2 Bericht der Reviſion und Entlaſtung des Rendanten
3 Bericht des Rendanten über das Geſchäftsjahr 1894
4 Verſchiedenes

Um zahlreiches Erſcheinen erſucht Der Vorſtand

Acrzte Verein Merseburg Anhalt
Die diesjährige Frühjahrsverſanmlung findet Donnerstag

den 9 Mai 1895 Nachmittags 2 Uhr im Stadtſchützen
hanſe zu Halle ſtatt

Tagesordnung 1 Geſchäftliche Millhellungen des Vorſitzenden 2 Wahl
der Mitglieder des Schiedsgerichts 3 Wahl der Abgeordneten zum Aerztetage
4 Rechnungslegung Coll Metzner 5 Beſprechung von Kraukenkaſſen Ver
hältniſſen Ref Coll Hoffmann Halle 6 Ueber Lähmungen im Kindesalter
mit Vorſtellung von Krauken Coll Seeligmüller 7 Ueber operative Be
handlung congenitaler Lähmungen Coll Leſer Halle

Jen 9

National Theater
Sonntag den 5 Mal rNovitàt NovlitätDer kleine Mann

Schwank in 4 Akten von C Karlweiß
Montag den 6 Mai Unſere Franuen

MMABME
Direction Rlehurd IIubert

Durchweg neuer 3pielplan
Die Moser Truppe Elite Par

terre Akrobaten Die Geſellſchaft
Alberto Darſteller der muſikaliſchen
Jonglier und Balancier Pantomime
Jn der ſpaniſchen Bodega Sen

fationell Das Kigoli TrioBravonr Gymnaſtiker an ſilbernen
Ketten Mr F Vamera RigoltBravour CEquilibriſt auf der arabiſchen

S Pyramide Die Schweſtern Inge
vworg und Helga Sanelbergſchwediſche National und Charakter
Tänzerinnen Fräul Jenny Lindd
Wiener Coſtüm Sonbrette Herr
Karl Baron Geſangs und Tang
Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr
Jeden Sonntag

Vormlitags von 12 bis 2 Uhr
Grosser Frakschoppen

ei

Mrei Concert
ne e ae e e eu nee e et

e Angſtjueiden
Vorzeiger dieſer Annonce hat zu

den im

Prinz Lar
heute Abend 8 Uhr

ſtattfindenden
goßen Kriegsfcſhhpielen

des Feldzugs 1870/71
alles Nähere ſiehe an den An

ſchlagsſäulen
nur für jede Perſon ein Pro

grantm zu entnehmnen
Dieſe Annonce iſt nur heute giltig
bis zu 10 Perſonen Kaſſenöſſnung
7 Uhr Die Direktion

el

S

9

e e ce eeeeeraenee ee ean e

te Küste eu
Nr 7 Mittelſtraſte Nr 7
anz nene ſ Damen

Bedienung a

e

e

Restaurant und Café

s W e W elAnu der Schwemme 2
Rene elegante Bediennng

O Kunzoe

Ilötel Thüringer IIof
Hamburg Amſiuckſtraſze 9

Günzlich nen renovirt
Geräumige Zimmer von A 50 an

Jn unmittelbarer Nähe ſämmtl Bahn
höfe und des Hafens

Pferdebahn Verbindungen nach allen
Richtungen der Stadt

3 P
I D V 10 S Abds J Uhr

Sommertriſche
Leinemühle i Leinethal Harz
Geſchützte Lage 275 m Seehöhe in
mitten großer Laub und Nadelholz
Waldungen Schöne bequeme Fuß
touren nach Selke u Wipperthal Für
Rekonvalese beſ geeignet Milchkur
Zimmer mit u ohne Veranda Ganze
Penſion incl Wohnung von 3,50 halbe
von 4 an Bei längerem Aufenthalt
freie Beförderung von u nach Station
Ballenſtedt oder Ermsleben Frühz
Anmeldg erb Näh briefl durch

R Bösel
Leinemühle Pansfelde Harz

Pad Perka bei Weimar
Bevorzugto Sommerfrische Liebliche ge
schützte Lage im IImthal Meilemw Nadet
u Laubwälder mit gutgepflegten Wegen
Reino ozonreiche Luft Moor u Sandhbäcder
Dampf Mineral u medizin Bäder jeder

Nach der Sitzung gemeinſchaftliches Mittageſſen im Stadt
Der Vorſtand

Art Wasserkuren Massage Ausk u Vrosp
durch den Bürgermeisler ad

S

a

e
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